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Wahlscheinantrag bequem per Internet oder QR-Code
Zur Landtagswahl am 08.03.2026 können Wahlscheine neben den herkömmli-
chen Beantragungsarten persönlich oder schriftlich, auch durch sonstige doku-
mentierbare Übermittlung in elektronischer Form (an briefwahl@gemeinde-wil-
helmsdorf.de)beantragt werden (§ 19 Abs. 1 Landeswahlordnung).

Wir bieten für Sie zur Wahl die Beantragung eines Wahlscheines per Internet auf 
unserer Homepage: www.gemeinde-wilhelmsdorf.de an.

Beim Aufruf des folgenden Links
https://briefwahl.komm.one/intelliform/forms/komm.one/km-ewo/pool/

wahlscheinantrag/bw-ost/wahlscheinantrag/index?ags=08436083
erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. Ihnen steht es offen, 
sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift 

senden zu lassen.

Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch mit Ihrem Mobilgerät über 
den QR Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Ihre Daten 
werden hier bereits angezeigt, beim Familiennamen nur der Anfangsbuchstaben 
gefolgt von einem *. Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und bei Bedarf eine ab-
weichende Versandanschrift.

Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei 
zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dia-
logisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen 
Hinweis.

Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen anschließend per 
Post bzw. Amtsboten zugestellt.

Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch 
formlos per E-Mail an briefwahl@gemeinde-wilhelmsdorf.de einen Wahlschein 
beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vornamen, 
Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Rathaus 
Wilhelmsdorf, Frau Petra Schneider, Tel. 07503 921-133 oder Frau Anja Gerster, 
Tel.: 07503 921-135.
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AMBULANTE DIENSTE
Die Zieglerschen - Dlakonie Sozialstation
•  HäuslicheAlten-und Krankenpfl ege
•  Hauswirtschaftliche Dienste
Ansprechpartnerin: Frau Schmale
Tel. (rund um die Uhr)  07503 929 900

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
Beratungs- und Unterstützungsangebote in der
Alten- und Krankenpfl ege, hauswirtschaftliche
Versorgung, Hausnotruf und Essen auf Rädern.
Pfl egedienstleltung:Marita Ruff 07584 924 444

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
Maschinenring Alb-Oberschwaben e. V.
88356 Ostrach  07585 9307 1 1
E-Mail u.reiter@mr-ao.de

Förderverein Miteinander-Füreinander e. V.
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf

Entlastung pfl egender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer, Mo. bis Fr.
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

• Sozialer Fahrdienst:
Mo. bis Fr.; 08.00 bis 18.00 Uhr
Udo Geffers 07503 2662
Stellvertretung: Uli Schleime 07503 349
Weitere Informationen unter:
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Fahrdienste für Kranke, Alte und 
Behinderte, Malteser Hilfsdienst 0751 366130

Die Zieglerschen 07503 929 525
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Familienunterstützende Dienste, Ambulant
betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien.
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, Reise-
büro für Menschen mit geistiger Behinderung.

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
Tel. 0800 1110111 oder 1110222
kostenfrei - rund um die Uhr

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst:  0160 93400615

BERATUNGSSTELLEN
Pfl egestützpunkt Altshausen
Ebersbacher Straße 4
Informationen, Beratung und Unterstützung 
im Alter, bei Behinderung, bei Krankheit und 
Pfl egebedürftigkeit.
Ansprechpartnerin: Fr. Hubrich  0751853318
E-Mail: b.hubrich@rv.de

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf 07503 9153220
Beratung bei Pfl egebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpfl ege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf

Frühberatungsstelle
der Sonderschule St. Christoph 07503 927 143
Kirchbühl 1, 88271 Wilhelmsdorf-Zußdorf
E-Mail: fruehberatung@t-h-s.de

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Kontakt: Gudrun Becker  07503 916186
E-Mail: g-becker-wilhelmsdorf@t-online.de

EUTB-Beratungsstelle:  0751 99923970
Unterstützung und Beratung für Menschen mit 
Beeinträchtigung

APOTHEKEN-NOTDIENST
Freitag 13.02.2026 bis Freitag 20.02.2026

Der Apothekennotdienst beginnt um 
8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr 
morgens des folgenden Tages 

Freitag, 13.02.2026
Schwanen-Apotheke, Saalplatz 5, 
Wilhemsdorf, Tel. 07503 91304

Samstag, 14.02.2026
Schloss-Apotheke Heiligenberg, 
Postplatz 3, Heiligenberg Tel. 07554 250

Sonntag, 15.02.2026
Hodru´sche Apotheke Altshausen, 
Hindenburgstr. 36, Altshausen, Tel. 07584 3552

Montag, 16.02.2026
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 
Ravensburg, Tel. 0751 22121

Dienstag, 17.02.2026
Hochberg Apotheke, Hochbergstr. 6, 
Ravensburg, Tel. 0751 96866

Mittwoch, 18.02.2026
Schussen-Apotheke, Kirchstr. 12,
Mochenwangen, Tel. 07502 9437900

Donnerstag, 19.02.2026
Storchen-Apotheke, Mittelöschstr. 7, 
Ravensburg, Tel. 0751 91785

Freitag, 20.02.2026
Goetzsche Apotheke, Sigmaringer Str. 8,
Ostrach, Tel. 07587 615

NOTRUFE
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Feuerwehr
Gesamtkommandant
Herr Oettl (0172) 782 71 80
Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Braunschmid (0151) 18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

EnBW (Strom) Notruf  0800 3629477

TWS (Gas/Wasser) Notruf  0800 8042000

ÄRZTE/ZAHNÄRZTE/HEBAMME
Lebensbedrohliche Verletzungen oder
Erkrankungen (z. B. Ohnmacht, Herzinfarkt,
akuten Blutungen und Vergiftungen)

Rettungsdienst 112

Bereitscha�tsdienst
Allgemeinarzt / Kinderarzt / Augenarzt 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Folgende Bereitschaftspraxen fi nden Sie im 
St. Ellsabethen-Klinikum Ravensburg
(Oberschwabenklinik gGmbH)
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg:
• Zentrale Notaufnahme

(med. Notfälle, starke Schmerzen, Akutfälle, 
die sofortige Behandlung erfordern)

• Notfallpraxis
(Sa, So und Feiertage 9 -19 Uhr)

• Kinder-Notfallpraxls
(Sa, So und Feiertage 9 -13 Uhr & 15 -19 Uhr)

Vergi�tungs-lnformationszentrale Freiburg
24-Stunden-Telefon  076119240

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter  01801 116116

Hebammen:
Barbara Hilgenfeldt  07558 938946
Buchenweg 10, 88636 lllmensee
Lara Geiger  01788879038
www.larageiger.de

TIERÄRZTE
Tierarztpraxis Anatol Kirsch
Notfallsprechstunde: Samstag 9:00 bis 10:00 Uhr

Tierärztlichen Notfalldienst
zu erfragen unter  075031616

Notrufe & Bereitschaftsdienste

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Wilhelmsdorf, Tel. 07503/9210, 
amtsblatt@gemeinde-wilhelmsdorf.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeisterin Sandra Flucht 
oder der/die Vertreter/-in im Amt

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40, 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
Homepage: www.primo-stockach.de

Informationen Ihrer Verwaltung
Bürgermeisteramt Wilhelmsdorf
Saalplatz7, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503 921 0, Fax 07503 921 159
E-Mail: info@gemeinde-wilhelmsdorf.de
Homepage. www.gemeinde-wilhelmsdorf.de

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag  08.00 - 12.15 Uhr
Montag   14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag   15.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten der Ortsverwaltungen
Esenhausen  Mo.  17.00 - 18.30 Uhr
Pfrungen  Mo.  17.30- 19.00 Uhr
Zußdorf  Mo  17.30- 19.00 Uhr

Bauhof Wilhelmsdorf  07503 1786

Recyclinghof Wilhelmsdorf
Öffnungszeiten
Freitag   14.00 - 17.30 Uhr
Samstag   09.30 - 12.00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen

ACHTUNG
Änderung des Redaktionsschlusses für 

Mitteilungsblatt Nr. 07/2026 wegen 
des Gumpigen Donnerstags

Der Redaktions- und Anzeigenschluss wird für die 
Ausgabe Nr. 07/2026 auf

Freitag, 6. Februar 2026 um 10:00 Uhr vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Rathausbefreiung am Gumpigen 
Donnerstag, 12. Februar 2026
Auch in diesem Jahr fi ndet wieder die Rathausbefreiung am 
Gumpigen Donnerstag, 12. Februar 2026 statt. Ab ca. 09:45 
Uhr wird auch das Rathaus befreit, so dass ab diesem Zeit-
punkt kein Dienstbetrieb mehr aufrechterhalten werden 
kann. Für den Rest des Tages bleibt auch in Wilhelmsdorf das 
Rathaus geschlossen.

Ebenfalls bleibt das Rathaus am Rosenmontag-Nachmittag, 
16. Februar 2026, geschlossen.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung!

Terminankündigung für die 
Jagdgenossenschaftsversammlung 
der Jagdgenossenschaft Wilhelmsdorf
Datum. Montag, 02.03.2026
Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Bürgersaal des Rathauses Wilhelmsdorf
Einlass: ab 18:30 Uhr – wir bitten um frühzeitiges Erscheinen

Die Versammlung der Jagdgenossenschaft ist nicht öffentlich.
Es haben nur die Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagd-
bezirks Wilhelmsdorf und deren Bevollmächtigte Zutritt. Be-
vollmächtigungen, auch für Ehegatten, sind schriftlich beizu-
bringen (Formulare zur Vollmachtserteilung liegen auf dem 
Rathaus, Bürgeramt auf oder sind in Zimmer 34 erhältlich, 
Vollmachtserteilung ist auch formlos möglich. Jeder Bevoll-
mächtigte darf höchstens 5 Jagdgenossen vertreten). Eigen-
tumsübergänge vom 01.11.2025 bis zur Jagdgenossenschafts-
versammlung sind per Grundbuchauszug nachzuweisen.

Die Bekanntmachung der Versammlung mit Tagesordnung 
folgt im nächsten Mitteilungsblatt.

Für den Gemeinderat:

Sandra Flucht
Bürgermeisterin

Hinweis:
Das Jagdkataster (Verzeichnis aller Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft mit ihren jeweiligen Grundfl ächenanteilen) liegt bis 
zur Jagdgenossenschaftsversammlung (02.03.2026) während 
der Öffnungszeiten im Rathaus Wilhelmsdorf, Zimmer 34,
3. OG, zur Einsichtnahme aus.

Erinnerung an Zahlungstermin für 
Grundsteuer und Gewerbesteuer 
am 15. Februar 2026
Wir erinnern an folgenden Zahlungstermin:
Grundsteuer fällig am 15. Februar 2026
Gewerbesteuer fällig am 15. Februar 2026

Steuer- und Abgabenbescheide werden nur dann versandt, 
wenn sich Änderungen (z.B. Eigentumswechsel, Änderung von 
Messbeträgen, Änderung vom Steuerbetrag) ergeben haben. 
Ansonsten gilt der Ihnen zuletzt zugesandte Bescheid.

Gerne dürfen Sie uns auch zur Abbuchung ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilen. Sie tragen damit zur Verwaltungs-
vereinfachung und Kosteneinsparung bei. Zudem können 
zukünftige Fälligkeitstermine nicht vergessen werden. Das 
Formular hierzu kann auf der Homepage der Gemeinde Wil-
helmsdorf (www.gemeinde-wilhelmsdorf.de / Rathaus & Ser-
vice / Steuern, Gebühren, Beiträge) abgerufen werden.

Ansprechpartnerin im Rathaus Wilhelmsdorf ist 
Frau Carmen Geraci, Steueramt, Zi. 32, Tel. 07503/921-145, 
E-Mail: carmen.geraci@gemeinde-wilhelmsdorf.de

Schablonen für sehbehinderte und blinde 
Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 18. Landtags von Baden-Würt-
temberg am 8. März 2026 sind alle Wahlberechtigten zur Stim-
mabgabe aufgerufen.

Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abge-
geben werden, wenn man so schlecht sieht, dass man den 
Stimmzettel selbst nicht lesen kann?

Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bie-
ten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die 
Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.

Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. 
Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausge-
spart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Er-
läuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird - 
ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann 
mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf die-
ser CD wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem 
wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen 
und auch darauf hingewiesen, falls eine entsprechende Lo-
chung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist.

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie 
die Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des In-
halts des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- 
und Sehbehindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122.

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Neues Beteiligungsformat
„Vorschläge und Anregungen der Bürgerschaft an den 
Gemeinderat“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

künftig können Sie bei Gemeinderatssitzungen unter dem 
Tagesordnungspunkt „Vorschläge und Anregungen der Bür-
gerschaft an den Gemeinderat“ ein  Anliegen an das Gremi-
um und die Verwaltung vortragen. Wir möchten Ihnen damit 
die Gelegenheit geben, in einem kurzen Vortrag (ca. 5 min) 
Themen vorzustellen, die für Sie und evtl. für einen größeren 
Personenkreis interessant sind.

Damit hat der Gemeinderat Gelegenheit, von Ihren Bedürf-
nissen zu erfahren und kann entscheiden, wie mit der An-
frage weiter verfahren werden soll. Denkbar sind hier eine 
Beratung in einer der nächsten Sitzungen, eine fundierte 
und ausführliche schriftliche Antwort  oder ein persönliches 
Gespräch oder ein Ortstermin mit der Bürgermeisterin. Bitte 
beachten Sie: eine direkte Diskussion mit dem Gemeinderat 
ist im Rahmen der Sitzung nicht möglich.

Zusätzlich möchte ich Ihnen künftig gerne eine Sprechstunde 
anbieten. Den Termin werden wir jeweils im Mitteilungsblatt 
bekannt geben. Wenn Sie sich vorher anmelden und mir ein 
Stichwort geben, kann ich mich ggf. vorbereiten. Selbstver-
ständlich können Sie aber auch ohne Voranmeldung kommen, 
denn ich möchte Ihnen ermöglichen, ganz einfach und spon-
tan mit mir ins Gespräch zu kommen.

Der nächsten Termine sind:
10.02.2026, 16.30 – 18.30 Uhr
09.03.2026, 17.00 –  18.30 Uhr

Selbstverständlich können Sie aber wie bisher schon jeder-
zeit auf mich oder die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Rathaus zukommen, wenn Sie eine Frage oder ein Anliegen 
haben oder einen Besprechungs- oder Vor-Ort-Termin verein-
baren möchten.

Schreiben Sie uns einfach unter info@gemeinde-wilhelms-
dorf.de oder rufen Sie uns an unter 921-111.

Bürgerdialogveranstaltung 
dankbar angenommen
34 Bürgerinnen und Bürger waren der Einladung der Gemein-
de zu Information und Austausch zwischen Gemeinderat, 
Rathaus und Bürgerschaft gefolgt. Ortsbaumeister Wilhelm 
Birkhofer informierte über Möglichkeiten zur Vorsorge bei 
Starkregen. Informationen zu gefährdeten Grundstücken 
gibt es beim Daten- und Kartendienst der Landesanstalt für 
Umwelt unter lubw.baden-wuerttemberg.de. Infos, wie man 
sein Gebäude schützen kann fi ndet man unter www.kea-bw.
de oder unter bbsr.bund.de. Allen Grundstückseigentümern 
wird empfohlen, hier selbst Vorsorge zu treffen.

Rechnungsamtsleiter Stephan Gerster informierte über die 
aktuelle Haushaltssituation der Gemeinde. Einnahmen in 
Höhe von 14,6 Mio stehen Ausgaben von 16 Mio bei den lau-
fenden Ausgaben gegenüber. An Investitionen sind für 2026 
1,2 Mio vorgesehen, das „Sparbuch“ der Gemeinde reduziert 
sich damit auf 1,1 Mio. Die Verschuldung  pro Einwohner wird 
im Jahr 2026 auf 1.348 €und damit 6,42 Mio anwachsen. Nur ¼ 
der gemeindlichen Einnahmen hat der Gemeinderat Einfl uss. 
Dieser wurde bereits zur Konsolidierung genutzt: anstehende 
Personalveränderungen ermöglichen Stellenreduzierungen, 
die rund 100.000 € Einsparung ermöglichen, und durch die 
Erhöhung der Grundsteuer können 110.000 € Mehreinnahmen 
erwirtschaftet werden. Dennoch verbleibt absehbar für die 
kommenden Jahre ein strukturelles Defi zit von rund 350.000 € 

jährlich. Die größten Ausgaben fallen für die Kinderbetreuung 
an: 2,09 Mio -das bedeutet 418 € pro Einwohner. Schwerpunkte 
bei den Investitionen sind die Eigenanteile beim Ausbau der 
Kreisstraße für Gehwege, Querungen und Anpassungen, die 
Erschließung des Gebietes „Zur Rotachsäge“ für die künfti-
ge Bebauung mit Feuerwehrhaus, Rettungswache und einem 
mögliches Ärztehaus. Ebenso im Blick sind die Ausgaben für 
den Ausbau der „Grauen Flecken“ bei der Breitbandversorgung 
sowie die Sanierung von Straßen. Auch wenn die konkrete Fi-
nanzierungsmöglichkeit noch nicht gegeben ist, bleiben auch 
der Bau des Feuerwehrhauses sowie der Neubau der Realschu-
le zentrale Ziele, um die Gemeinde weiterhin zukunftsfähig 
aufzustellen. Im Übrigen reduzieren sich die Ausgaben auf das 
Notwendigste, um den Betrieb aufrechtzuerhalten.

Bürgermeisterin Sandra Flucht gab einen Ausblick auf anste-
hende Aufgaben in 2026. Neben den sichtbaren Baustellen 
bei Kreisstraße und Gebiet Rotachsäge wird derzeit die Pla-
nung des Feuerwehrhauses überarbeitet. Ziel soll es sein, eine 
kostenoptimierte Lösung zu fi nden, um dem Ziel des Neubaus 
näherzukommen. Die angekündigten Zuschüsse aus dem Son-
dervermögen des Bundes über 3,3 Mio könnten hierfür ge-
nutzt werden. Insgesamt soll das Thema „Notfall- und Katas-
trophenschutz“ intensiv bearbeitet und vorhandene Konzepte 
weiter konkretisiert werden. Auch eine Information der Bevöl-
kerung ist vorgesehen. Neben dem Abschluss der Arbeiten zum 
Ausbau der „Weißen Flecken“ werden Vorbereitungen für den 
nächsten Abschnitt zum Ausbau der „Grauen Flecken“ beim 
Breitbandausbau vorgenommen. Umfangreiche Vorarbeit und 
Organisation benötigt derzeit die anstehende Landtagswahl. 
Im März steht die Verpachtung der Jagdbögen an. Zur Stärkung 
von Einzelhandel und Gewerbe fi ndet derzeit ein Projekt mit 
der IHK zur Innenstadtentwicklung statt.

In der Grundschule wird der Ganztagesanspruch auf Betreuung 
organisatorisch, konzeptionelle und personell ausgearbeitet. 
Zur Verbesserung der Kommunikation mit der Bürgerschaft 
wurde für Wilhelmsdorf sowie die Ortschaften ein Whats-
app-Kanal eingerichtet, der jederzeit aktuelle Informationen 
liefert. Auch ein Instagram-Kanal wird zeitnah folgen. Auf der 
neugestalteten Homepage wurde die Benutzerfreundlichkeit 
verbessert. Künftig können Kindergartenplätze online an-
gemeldet werden. Texte und Veranstaltungen können direkt 
von den Vereinen in ein neues Redaktionssystem eingepfl egt 
werden. Auch interne Abläufe im Rathaus sollen mit Hilfe der 
KI optimiert und beschleunigt werden. Selbstverständlich 
werden die MitarbeiterInnen im Rathaus aber weiterhin per-
sönlich oder telefonisch für alle Anliegen erreichbar sein. Im 
Bereich der Kläranlage werden die Betriebserlaubnisse für die 
Regenüberlaufbecken zu erneuern sein, und im Bereich des 
Hauptamtes sollen einige Satzungen aktualisiert werden.

Über allem steht das Ziel, die fi nanzielle Situation im Blick zu 
behalten und zukunftsweisende Prioritäten zu setzen. Dies 
soll über die stetige Überprüfung von Standards, Optimie-
rung von Abläufen und Strukturen und Aufgabenkritik erfol-
gen. Bei alldem soll jedoch die Vielfalt, Menschlichkeit und 
das Zusammen-Scha� en in der Gemeinde erhalten bleiben. 

Die anschließende Diskussion an Tischen mit den Gemeinde-
ratsvertretern ergab ein sehr positives Bild. Das breite Ange-
bot an Handel-, Handwerk und Dienstleistungen, das vielfälti-
ge Vereins- und Freizeitangebot, das lebendige Gemeinwesen 
sowie die Betreuung, Schulen und ÖPNV wurden durchweg 
gelobt. Der Erhalt der Lebendigkeit und der Geschäfte in der 
Ortsmitte wurde als wichtige Aufgabe empfunden sowie das 
optische Erscheinungsbild bei Saalplatz und Leerständen. 
Einzelne Wünsche und Vorschläge gab es für ein Böllerver-
bot, eine Katzenschutzverordnung, Tempo-30-Zonen, einem 
Café-Angebot in den Wintermonaten oder einem Drogerie-
markt. Auch die Sanierung von Straßen wurde gewünscht 
sowie die Intensivierung von Kommunikation und Austausch 
zwischen Gemeinderat, Rathaus und Bürgerschaft.

Wir bedanken uns bei den anwesenden Bürgerinnen und Bür-
ger für ihr Interesse, ihre Rückmeldungen und Anregungen.
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Rund 200 Besucher setzen im 
Bürgersaal ein Zeichen für Demokratie
Bürger der Gemeinde Wilhelmsdorf zeigten am 21. Januar 2026 
eindrucksvoll Flagge. In Zeiten wachsender Verunsicherung 
und politischer Polarisierung suchten rund 200 Menschen 
im Wilhelmsdorfer Bürgersaal nicht die schnelle Antwort, 
sondern das Gespräch. Eingeladen hatte ein breites lokales 
Bündnis, das Demokratie stärken und Menschenwürde ver-
teidigen will. Gesetzt wurde ein gemeinsames Zeichen für 
Demokratie, Menschenwürde und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt. Unter dem Motto „Demokratie stärken – Menschen-
würde verteidigen“ hatten neun Wilhelmsdorfer Vereine und 
Organisationen zu einer Bildungs- und Diskussionsveranstal-
tung eingeladen – unterstützt von der Landeszentrale für po-
litische Bildung Baden-Württemberg.

Das Bündnis für Demokratie, das in dieser Breite erstmals 
öffentlich auftrat, vereint ganz unterschiedliche Akteure aus 
der Gemeinde: Vom Förderverein Miteinander–Füreinander 
über Kulturverein, Landfrauen, Sportverein, soziale Einrich-
tungen bis hin zu kirchlichen und pädagogischen Trägern. In 
der Eröffnung wurde deutlich: Demokratie sei keine Selbst-
verständlichkeit, sondern lebe vom Engagement vor Ort.

Höhepunkt des Abends war der Vortrag von Professor Dr. Rolf 
Frankenberger vom Institut für Rechtsextremismusforschung 
der Universität Tübingen. Unter dem Titel „Wie wollen wir zu-
sammenleben? Und wie können wir das organisieren?“ spannte 
der Politikwissenschaftler einen weiten Bogen von den Grund-
lagen liberaler Demokratie bis zu aktuellen gesellschaftlichen 
Spannungen. Frankenberger machte deutlich, dass demokra-
tische Gesellschaften auf Aushandlung, Kompromissfähigkeit 
und gegenseitige Anerkennung angewiesen sind – gerade in 
der heutigen Zeit. Er betonte, wie wichtig es sei, demokra-
tiefeindlichen Positionen nicht auszuweichen, sondern ihnen 
argumentativ, sachlich und mit Haltung zu begegnen. Demo-
kratie, so seine zentrale Botschaft, brauche keine Lautstärke, 
sondern Standfestigkeit, Wissen und Zivilcourage.

Auch der historische Rückblick spielte eine Rolle: Der Verweis 
auf die Zeit ab 1933 mahnte, wie gefährlich Gleichgültigkeit 
und Wegsehen sein können. Demokratie müsse aktiv vertei-
digt werden – im Alltag, im Gespräch und im Ehrenamt.
Die anschließende Diskussionsrunde, moderiert von Eva 
Maria Armbruster, war lebendig und respektvoll. Es wurde 
engagiert, aber sachlich diskutiert – ohne Provokationen, 
ohne Schlagworte, ohne Krawall. Zustimmung fand die Ein-
schätzung, dass Haltung zeigen nicht spalten müsse, sondern 
Orientierung geben könne.

Zum Abschluss dankte Rose Marie Duelli vom Bündnis den 
Mitwirkenden, der Gemeinde für die Unterstützung sowie der 
Landeszentrale für politische Bildung für die unbürokrati-
sche Hilfe. Gleichzeitig wurde deutlich gemacht: Das Bündnis 
versteht sich als offene Plattform. Weitere Vereine, Initiati-
ven und engagierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, 
sich anzuschließen.

Text: Herbert Guth, Foto: Ottmar Ziegler

Hier die Macher vom Bündnis für Demokratie 
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Abwasserzweckverband Obere Rotach  
Gemeinden Wilhelmsdorf und Horgenzell

Der Abwasserzweckverband Obere Rotach sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für die Kläranlage 
(m/w/d)

Fachkraft für Abwassertechnik 
oder ähnliche handwerkliche Qualifi kation

zur Mitarbeit in den Kläranlagen Haslachmühle und Ur-
banstobel. Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu 
besetzen. Die Tätigkeit umfasst auch den Betrieb der Re-
genbecken, der Verbandssammler und der Pumpwerke.

Ihre Aufgaben:
• Bedienung, Kontrolle und Überwachung der Anlagen
• Durchführung von Pfl ege- und Wartungsarbeiten der 

baulichen Anlagen, Maschinen und Arbeitsmittel
• Probenahme und Verarbeitung, Auswertung von Be-

triebsparametern
• Dokumentation der Betriebs- und Anlagenzustände

Ihr Profi l:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft 

für Abwassertechnik bzw. Umwelttechnologe für Ab-
wasserbewirtschaftung (m/w/d) oder eine anerkannte 
und einschlägige Berufsausbildung, beispielsweise als 
Maurer, Schlosser, Metallbauer, Elektroniker oder Anla-
gen-mechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatech-
nik (m/w/d)

• Bereitschaft zur Teilnahme am Bereitschaftsdienst
• Führerschein Klasse B
• Fähigkeit zum selbstständigen und eigenverantwortli-

chen Arbeiten
• Hohes Maß an Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Fle-

xibilität

Noch nicht vorhandene Qualifi kationen können angeeig-
net werden.

Wir bieten:
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit unbefristetem Vertrag
• 39-Stunden-Woche, 30 Urlaubstage
• Eine Bezahlung in Anlehnung an den TVöD mit entspre-

chenden Zuschlägen für Rufbereitschaft und Wochen-
enddienste

• Jahressonderzahlung
• Betriebliche Altersvorsorge und Vermögenswirksame 

Leistungen
• Ein erfahrenes Team und fl ache Hierarchien
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
• Teamevents wie Betriebsausfl ug und Weihnachtsfeier
• Kostenlose Parkmöglichkeiten vor Ort

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an den Ab-
wasserzweckverband Obere Rotach, Frau Verbandsvor-
sitzende Sandra Flucht, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf 
oder per E-Mail an 
sandra.fl ucht@gemeinde-wilhelmsdorf.de.

Für Fragen stehen Ihnen der Verbandsbaumeister Wil-
helm Birkhofer (Tel. 07503 921-120) oder Hauptamtsleite-
rin Ilona Gering (Tel. 07503 921-130) gerne zur Verfügung.
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Geschwindigkeitsmessungen in der Gemeinde Wilhelmsdorf
Straße Messtag Uhrzeit von Zulässige Höchstge-

Schwindigkeit km/h
gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Gemessene Höchstge-
schwindigkeit km/h

Verstoß-
Quote %

Wilhelmsdorf,
Pfrunger Straße

10.11.2026 06:30 – 08:30 50 722 2 61 0,3

Wilhelmsdorf, 
Badener Straße

03.12.2026 10:12 – 12:00 50 290 0 52 0,0

Lengenweiler 19.01.2026 13:50 – 15:30 50 229 6 77 2,6
Tafern 19.01.2026 16:40 – 18:50 50 800 13 66 1,6
Wilhelmsdorf, 
Esenhauser Straße

22.01.2026 10:01 – 11:30 50 52 0 55 0,0

Bundeswehrübung vom 16.02. -  19.02.2026
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit von 
16.02.2026 – 19.02.2026 eine Übung mit dem Namen Überleben 
Einsatz Offz Lw durch. An der Übung nehmen ca. 60 Soldaten, 
5 Rad-Kfz sowie 1 Hubschrauber teil.

Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 
Tagen nach Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt gel-
tend zu machen.

Übungsraum:
Bad Saulgau, Altshausen, Zogenweiler, Illwangen, 
Pfullendorf, Göggingen, Scheer

Geplante Übungsaktivitäten:
Viertägige Ausbildung zum Überleben/Durchschlagen mit Ab-
seilausbildung und Orientierungsmärschen bei Tag und Nacht 
sowie Aufnahme der Kräfte durch Hubschrauber. Dabei Ein-
satz von Signalmitteln (Signal Panel) Stationsausbildung in 
der ehemaligen Munitionsniederlassung Mottschieß.

Fundamt

Diese Fundsachen wurden bei uns auf dem Rathaus 
abgegeben:
• Mountain-Bike
• Geldbörse (Café Stäbler) „Linus“
• iPhone
• Strickmütze

Bei Fragen zu Fundgegenständen melden Sie sich bitte im 
Bürgeramt, Zimmer 10, oder telefonisch unter Tel. 07503 / 
921-132.

Gemeindebücherei

Wir sind zu folgenden Ö� nungszeiten für Sie da: 
Montag, Donnerstag & Freitag von 15 - 18Uhr
Vorlesezeit mit Melanie
Vergangenen Montag waren 14 Kinder begeistert dabei, als 
Melanie Krause das Bilderbuch „Komm mit, kleiner Frosch“ 
vorlas. Nach einer Runde Ohren-Yoga hörten sie die Ge-
schichte, in der Papa Frosch mit seinem Sohn auf ein Konzert 

will und es eigentlich eilig hat, der kleine Frosch aber auf dem 
Weg immer wieder Neues entdeckt...

Die nächste Vorlesestunde fi ndet am 02.03.2026 um 15.30 Uhr 
in der Bücherei statt!

Bitte beachten!
In den Fasnetsferien vom 13.02. - 20.02.2026 bleibt die Büche-
rei geschlossen!
Erster Öffnungstag nach den Ferien ist Montag, der 23.02.2026.

Behörden und Einrichtungen

Stiftung Naturschutz 
Pfrunger-Burgweiler Ried
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

Winterpause
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf geht in die Winter-
pause: Die Ausstellung bleibt bis zum 13. Februar 2025 ge-
schlossen.
Die Ausstellung mit Kaffee- und Snackangebot ö� net wieder 
ab dem 14. Februar !

Das Büro ist in dieser Zeit normal besetzt und erreichbar.

Informationen zu Veranstaltungen für das Jahr 2026 fi n-
den Sie ab Januar 26 auf unserer Homepage https://pfrun-
ger-burgweiler-ried.de/ oder folgen Sie uns  auf Instagram 
und Facebook (pfrunger-burgweiler-ried).

Weitere Informationen zu Veranstaltungen fi nden Sie auf un-
serer Homepage https://pfrunger-burgweiler-ried.de/
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Förderverein 
Miteinander Füreinander e.V.

Wo man singt, da lass' Dich ruhig nieder, ...
Haben Sie Zeit?
Wir singen gemeinsam
am Freitag, den 6. Februar 2026, um 15.00 Uhr,
im Aufenthaltsraum der Senioren-Wohnanlage der Ziegler-
schen im Korntaler Weg 10.

Bitte beachten Sie, dass sich die Adresse fürs Singen geändert hat.

Auf Ihr Kommen freut sich
Wolfram Hegner

Gedächtnistraining und Spiel
Wollen Sie mit Spaß und in Gesellschaft Ihr Gedächtnis trai-
nieren?
Am 11. Februar 2026 um 15.00 Uhr haben Sie in der Senio-
ren-Wohnanlage im Korntaler Weg 10 die Gelegenheit dazu.

Wir laden Sie herzlich ein - schauen Sie vorbei!

Ute Amend

Reparatur-Café
Das Reparatur-Café öffnet das nächste Mal am 14. Februar 
2026 von 11 - 14 Uhr im Naturschutzzentrum, Riedweg 3

Fachkundige Helfer:innen bieten Unterstützung an und hel-
fen bei der Reparatur defekter Alltagsgegenstände und Haus-
haltsgeräte: z. B., Mixer, Textilien, Sachen aus Holz und Me-
tall, Spielzeuge, Fahrräder, Smartphones (Akku-Wechsel oder 
Bedienung), Unterhaltungselektronik ... Außer für Ersatztei-
le fallen keine Kosten an. Haftung oder Garantie kann nicht 
übernommen werden. 

Neu im Reparatur-Café: Kugelschreiber-Reparatur-Service.
Schluss mit dem Wegwerfen, wenn die Mine leer ist. Wir ver-
helfen den Kulis zu neuem Leben und füllen nach.

Beratung und Hilfe im Umgang mit Smartphone und PC:
Auch 2026 helfen wir gerne weiter:  Information und Hilfe 
bei der Umstellung auf das Betriebssystem Linux mint bzw. 
windows 11

Wie können Sie das Reparatur-Café unterstützen?
Wir benötigen für die Nähkästchen: Nähgarn, Nähseide, 
Stopfeier und Stopfgarn, Naht-Trenner, Scheren, Stecknadeln, 
Knöpfe, Stopfgarn u.a.
Sie können gut erhaltenes Näh-Zubehör gerne während der 
Öffnungszeiten abgeben, vielen Dank.

Wir freuen uns über eine Spende !

Bitte beachten Sie, dass ab 13.30 Uhr keine Reparaturen mehr 
angenommen werden.

Für Rückfragen: rep-café.wdorf@t-online.de

Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf –  
wir suchen wieder dringend Verstärkung
Die Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf (Träger: Förder-
verein Miteinander-Füreinander Wilhelmsdorf e.V.) - un-
terstützt Bürgerinnen und Bürger aus unserer Gemein-
de, die konkrete Hilfe benötigen, z.B. durch Begleitung 
beim Einkaufen, kleine Hilfen im Alltag, Entlastung von 
pfl egenden Angehörigen usw.

Da der Bedarf an Hilfe und die Nachfrage danach wei-
ter steigen, suchen wir in unserer Gemeinde Menschen, 
die Freude haben, sich mit ihren Gaben und Fähigkeiten 
einzubringen.

Eine Aufwandsentschädigung gehört zu diesem ehren-
amtlichen Engagement dazu.

Haben Sie Interesse?
Dann rufen Sie Frau Gabriele Mayer, Einsatzleiterin 
der Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf, unter der Tele-
fon-Nr. 07503/1501 an; von ihr erhalten Sie weitere In-
formationen.

Wir sammeln defekte oder nicht mehr genutzte Handys
und Zubehör 
Mit Unterstützung des Bürgeramtes des Rathauses sammeln 
wir auch weiterhin nicht mehr genutzte oder defekte Handys, 
gerne auch mit Zubehör.

Bitte beachten Sie:
• Handys mit fest eingebauten Akkus können nicht angenom-

men werden.
• Bitte entnehmen Sie nicht fest eingebaute Akkus. 
• Bitte vergewissern Sie sich, dass die SIM-Karte entfernt ist 

und alle Daten auf Ihrem Handy gelöscht sind, bevor Sie die 
Handys im Bürgeramt abgeben.

Akkus und Handys mit fest eingebauten Akkus können im 
Fachhandel abgegeben werden. 

Die Umwelt profi tiert - vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Hospizgruppe Wilhelmsdorf

Wir begleiten schwerstkranke, sterbende Menschen zuhause 
und im Pfl egeheim. Angehörige sollen durch unseren Dienst 
unterstüzt und entlastet werden. Einsame Menschen sollen 
spüren, dass sie nicht allein diesen schweren Weg gehen 
müssen.

Unser Dienst ist überkonfesionell und kann von allen Bürge-
rinnen und Bürgern kostenlos in Anspruch genommen werden.
Sie erreichen uns jederzeit unter der Tel.Nr. 0160 93400615

Neue Mitarbeiter in der Hospizgruppe sind herzlich willkom-
men. Haben Sie Interesse?

Wir beantworten gerne Ihre Fragen! Handy 0160 93400615
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Die Zieglerschen

Neue App „Schau doch meine Hände an“ 
steht zum Download bereit
In enger Zusammenarbeit mit den Zieglerschen veröffentlicht 
der Evangelische Bundesfachverband für Teilhabe (BeB) mit 
„Schau doch meine Hände an“ eine neue App zur gebärde-
nunterstützten Kommunikation. Die Anwendung richtet sich 
an Menschen mit kognitiver und sprachlicher Beeinträchti-
gung und unterstützt sie dabei, ihre Kommunikation im Alltag 
niedrigschwellig und visuell zu gestalten.

Die App ist die digitale Weiterentwicklung des erfolgreichen 
Buch- und DVD-Projekts „Schau doch meine Hände an“. In 
enger Zusammenarbeit mit den Zieglerschen sowie gefördert 
durch die Paulinenpfl ege und Aktion Mensch wurde das be-
währte Konzept in eine zeitgemäße, barrierearme Anwendung 
überführt. Ziel ist es, einen einfachen Zugang zu Gebärden zu 
ermöglichen – unabhängig von Schriftsprache.

Die App verbindet Gebärden mit grafi schen Metacom-Sym-
bolen, sodass Nutzerinnen und Nutzer passende Gebärden 
schnell fi nden können – auch ohne Schriftsprache. Die An-
wenderinnen und Anwender können ihr Alltagsvokabular 
selbst zusammenstellen.

Funktionen der App im Überblick:
• Alltagsnahe Begriffe in über 20 Kategorien (z. B. Farben, 

Formen, Essen und Trinken, Kleidung, Freizeit, Zahlen, Ka-
lender, Sexualität)

• Illustrationen mit Bewegungsdarstellungen
• Lehrreiche Videos zu den Gebärden
• Suchfunktion und integriertes Fingeralphabet
• Druckvorlagen und Möglichkeit, eigene Listen zu erstellen

Die App eignet sich sowohl für den persönlichen Gebrauch 
als auch als Arbeitsmittel in inklusiven Bildungseinrichtun-
gen, therapeutischen Angeboten und der Behindertenhilfe. 
Die App ist ab sofort über die Webseite des BeB verfügbar. 
Für Rückfragen und weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an die Pressestelle des BeB.

Sevinç Topal
Pressekontakt, Evangelischer Bundesfachverband für Teilhabe 
(BeB), Telefon: 030 83001-274, presse@beb-ev.de

REMO-Regionalentwicklung  
Mittleres Oberschwaben

LEADER-Aktionsgruppen in Baden-Württemberg 
bündeln erstmals ihre Social-Media-Aktivitäten
Die LEADER-Aktionsgruppen in Baden-Württemberg bündeln 
erstmals ihre Social-Media-Aktivitäten und gehen mit einem 
gemeinsamen Account online. Insgesamt 20 LEADER-Aktions-
gruppen treten damit landesweit geschlossen auf und machen 
ihre Arbeit künftig über einen zentralen Social-Media-Auftritt 
sichtbar.

Mit dem neuen Auftritt entsteht eine zentrale Plattform, um 
die Arbeit der LEADER-Aktionsgruppen im Land sichtbar zu 
machen und aktuelle Themen der ländlichen Entwicklung 
aufzugreifen. Ziel ist es, über Projekte und Initiativen zu in-
formieren, den Austausch zwischen Regionen zu stärken und 
engagierte Akteurinnen und Akteure sowie die interessierte 
Öffentlichkeit miteinander zu vernetzen.

Der gemeinsame Social-Media-Auftritt bietet vielfältige Ein-
blicke in die LEADER-Arbeit in Baden-Württemberg. Nach und 
nach werden alle beteiligten Regionen vorgestellt. Im Mit-
telpunkt stehen dabei die Menschen, die LEADER vor Ort mit 
Leben füllen: Engagierte Akteurinnen und Akteure berichten 
aus ihrer Praxis, geben Einblicke in ihre Motivation und zei-
gen, wie Zusammenarbeit im ländlichen Raum gelingt. Ergän-
zend werden regelmäßig Projekte präsentiert, die beispiel-
haft verdeutlichen, wie innovative Ideen und nachhaltige 
Ansätze in den Regionen umgesetzt werden.

Darüber hinaus informiert der gemeinsame Auftritt über ak-
tuelle Entwicklungen, thematische Schwerpunkte und landes-
weite Aktionen im Rahmen von LEADER. Zahlen und Fakten in 
wiederkehrenden Beiträgen zeigen zudem anschaulich, welche 
Wirkung die LEADER-Arbeit in Baden-Württemberg entfaltet.
Interessierte sind herzlich eingeladen, den LEADER-Aktions-
gruppen auf Facebook und Instagram unter leader.badenwu-
erttemberg sowie auf Mastodon unter @LEADER_BW zu fol-
gen und die Regionen, Menschen und Projekte der ländlichen 
Entwicklung kennenzulernen.

Sonstige Behörden und Einrichtungen

Nochmal volles Kulturprogramm in der Vesperkirche
Mit zwei Konzerten der unterschiedlichen Art endet am Wo-
chenende das Kulturprogramm der diesjährigen Vesperkir-
che. Das Klarinetten-Ensemble „ClariVari“ des Stadtorches-
ters Ravensburg gastiert das erste Mal in der Vesperkirche 
am Freitag, 6. Februar. Das musikalische Angebot von „Clari-
Vari“ ist vielfältig von Klassik bis Jazz und variabel in der Be-
setzung von Duo bis Klarinettenchor. Los geht es um 19 Uhr.

Am 7. Februar folgt als letzte Kulturveranstaltung „Kiss’n Kills“-
mit ihrem überzeugenden Indi-, Punk- und Kick-Ass-Rock’n 
Roll. Die Band trat 2025 in Weingarten das erste Mal bei der 
Vesperkirche auf. Am Samstag nun folgt die Premiere in der 
evangelischen Stadtkirche Ravensburg. Los geht’s um 19 Uhr.

Der Eintritt zu den Kulturveranstaltungen der Vesperkirche 
ist kostenfrei, die Auftretenden verzichten zugunsten der 
Vesperkirche auf ihr Gage, um Spenden für die Vesperkirche 
Ravensburg wird jedoch gebeten.

Wer die Vesperkirche Ravensburg fi nanziell unterstützen 
möchte, kann dies unter folgender Bankverbindung tun:
Evangelische Bank eG | Konto 555 444 | BLZ 520 604 10 | BIC/
SWIFT genodefl ek1 | IBAN DE26 5206 0410 0000 5554 44 | 
Stichwort Vesperkirche Ravensburg.

Mehr Informationen zur Vesperkirche gibt es unter www.vesper-
kirche-ravensburg.de. oder auf Instagram unter @vesperkirche-
schussental. Die Vesperkirche hat noch bis 8. Februar geöffnet.

Landratsamt Ravensburg

Landratsamt Ravensburg am 16. Februar 2026 geschlossen, 
Kreishaus Bad Waldsee zusätzlich am 12. Februar 2026
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Außenstellen bleibt 
am Rosenmontag, 16. Februar 2026 ganztägig geschlossen. 
Der Standort Bad Waldsee vom Landratsamt Ravensburg 
bleibt zusätzlich am Gumpigen Donnerstag, den 12. Februar 
2026 ganztägig geschlossen.
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Jugend und Familie

Hoffmannhaus Familienzentrum
am Saalplatz 14

• kostenlose Beratung in Kinder-, Jugend- und Familienfragen
• Durchführung und Organisation von Angeboten für Familien
• Stillcafé: Jeden ersten Montag im Monat (außerhalb der Fe-

rien), 10-11:30 Uhr
• Treff für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren: Dienstags (außer-

halb der Ferien), 10-11:30 Uhr
• Familiencafé: Freitags (außerhalb der Ferien), 15-17 Uhr

Weitere Angebote im Familienzentrum:
• große Auswahl an Kleidung für Babys und Kleinkinder
• Auswahl an Büchern und Spielen

Familienzentrum Hoffmannhaus
Christa Maria Rob-Laubenthal
07503/203190, rob-laubenthal@diakonie-bgk.de

Wirtschaftsleben

Gewerbeverein Wilhelmsdorf

Kindergärten und Schulen

Gymnasium Wilhelmsdorf

Wilhelmsdorfer Wochenmarkt

Kein Wochenmarkt am 14. Februar 2026

Am Samstag, den 14. Februar 2026, fi ndet kein Wochenmarkt in Wilhelms-

dorf statt. Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Beachtung und dan-

ken für Ihr Verständnis. 
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Grundschule Wilhelmsdorf

Schulanmeldung 
Liebe Eltern,
alle schulpfl ichtigen Kinder, die zu Beginn des Schuljahres 
2026/2027 eingeschult werden, müssen bis spätestens 10. Fe-
bruar 2026 in der Grundschule angemeldet werden. Die An-
meldung an der Grundschule fi ndet vom Montag, 09. Februar 
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und Dienstag 10. Februar von 8.30 
bis 12.00 Uhr sowie von 14.00 – 16.00 Uhr im Sekretariat: 1. 
Stock Grundschulgebäude (Zimmer 17) statt.

Bei Fragen hierzu stehen wir Ihnen gerne an den oben ge-
nannten Terminen zur Verfügung. Falls Sie aus zwingenden 
Gründen nicht an einem dieser Termine vorbeikommen kön-
nen, möchten wir Sie bitten, unter der Tel. Nr. 07503 93171-
0 einen Termin zu vereinbaren. Anträge auf Zurückstellung 
müssen auch im Rahmen der Schulanmeldung in der Schu-
le gestellt werden. Auch wenn Sie Ihr Kind an einer anderen 
Grundschule anmelden möchten, ist eine Nachricht
an die Grundschule Wilhelmsdorf erforderlich.

Julia Tritschler
Schulleiterin

VHS

Neue Spanischkurse an der VHS 
Pfullendorf zum Frühjahrssemester 2026
Liebe Spanisch-Lernende,
Queridos estudiantes de español,
pünktlich zum Frühjahrssemester 2026 freut sich die Volkshoch-
schule Pfullendorf, kurzfristig zwei neue Spanischkurse anbie-
ten zu können. Sowohl Einsteigerinnen und Einsteiger als auch 
Lernende mit ersten Vorkenntnissen sind herzlich willkommen.

Spanisch für den Urlaub – Niveau A1 (Kurs-Nr. 261423)
Wer eine Reise nach Spanien oder Lateinamerika plant, ist in 
diesem Kurs genau richtig. Vermittelt werden grundlegende 
Grammatik, wichtige Redewendungen sowie praktische Tipps 
für erste sprachliche und kulturelle Begegnungen. Der Kurs 
eignet sich ideal für Teilnehmende ohne oder mit sehr gerin-
gen Vorkenntnissen.

12 Termine, dienstags ab 10. März, 18:30 - 20:00 Uhr, 
Realschule Pfullendorf

Weitere Informationen und Anmeldung:
https://www.vhs-pfullendorf.de/kurssuche/kurs/
Spanisch-fuer-den-Urlaub-Niveau-A1/261423

Spanisch lernen mit „Con gusto nuevo“ – 
ab Lektion 3 (Kurs-Nr. 261424)
Dieser Kurs richtet sich an Lernende mit ersten Spanisch-
kenntnissen. In entspannter Atmosphäre werden Wortschatz, 
Grammatik sowie Sprach- und Hörübungen vertieft. Ziel ist 
es, sich in typischen Alltagssituationen sicher verständigen 
zu können – mit Freude am Lernen und einem Einblick in die 
Kultur Spaniens und Lateinamerikas.

12 Termine, dienstags ab 10. März, 17:00 - 18:30 Uhr, 
Realschule Pfullendorf

Weitere Informationen und Anmeldung:
https://www.vhs-pfullendorf.de/kurssuche/kurs/
Spanisch-lernen-mit-Con-gusto-nuevo-ab-Lektion-3/261424

Bei Fragen steht das VHS-Team gerne zur Verfügung unter den 
Rufnummern 07552/25-1135 und 07552/25-1130.

Kultur

Kulturverein Wilhelmsdorf

„oratory – jazz & mehr“
Donnerstag, 05.02.2026, 19:00 Uhr, Hutkollekte
In der Bar der Scheune gibt es an diesem Abend  „oratory – 
jazz & mehr“ – Musik, die von Herzen kommt, zum Zuhören, 
Entspannen und Mitgehen. – „oratory – jazz & mehr“, das sind 
Martina Elsäßer (Gesang), Michael Roth (Schlagzeug), Peter 
Wenner (Klavier) und Christoph Lutz (Bass).

Mitteilungen der Vereine

DRK Ortsverein Wilhelmsdorf

Rückblick zu Donnerstag, den 29.01.2026 – 
EH Au� rischung bei der 
Feuerwehr Zußdorf:
Erste Hilfe kann im Ernstfall den entscheidenden Unter-
schied machen – oft schon in den ersten Minuten, noch bevor 
der Rettungsdienst eintrifft. Genau deshalb wird jährlich die 
Auffrischung eines Erste-Hilfe-Abend mit den Feuerwehren 
durchgeführt. Meist sind die Feuerwehren als Ersteintref-
fendes Fahrzeug am Einsatzort und sollten schon mit medi-
zinischen Maßnahmen der Verletzten beginnen, um so eine 
Lagemeldung abzugeben.

Drei engagierte Helfer des Deutschen Roten Kreuzes – Cari-
na, Alisa und Jürgen – brachten den Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden in rund 1,5 Stunden praxisnahe Notfallsitu-
ationen näher, wie wichtig sicheres und entschlossenes Han-
deln bei medizinischen Notfällen ist. Außerdem wurde auf die 
Fragen Bezug genommen. Dabei ging es nicht nur um Abläufe 
und Technik (da sind die Feuerwehrkameraden die Fachleute), 
sondern vor allem darum, Verantwortung zu übernehmen und 
im Notfall helfen zu können.

Anhand von realistischen Beispielen wurden grundlegende 
Erste-Hilfe-Maßnahmen wie die Versorgung von Verletzten, 
das Stillen starker Blutungen, der richtige Umgang mit Ver-
brennungsverletzungen sowie lebensrettende Maßnahmen 
bei bewusstlosen Personen bis hin zur Herz-Lungen-Wieder-
belebung anschaulich erklärt und praktisch geübt.

Dieser Abend verdeutlichte wieder einmal: Jeder kann in eine 
Situation geraten, in der schnelle Hilfe gefragt ist – ob im 
Straßenverkehr, zu Hause oder im eigenen Umfeld. Gut aus-
gebildete Helfer können Leben retten. Die enge Zusammen-
arbeit von Feuerwehr und DRK zeigt, wie wichtig es ist, Erste 
Hilfe regelmäßig zu üben und das Wissen aufrechtzuhalten 
– zum Schutz und Wohl aller Bürgerinnen und Bürger. Jeder ist 
froh, wenn man ihm hilft!

Am Donnerstag, den 05.02.2026 fi ndet KEIN Dienstabend statt.
Der nächste Dienstabend fi ndet am 26.02.2026 statt, Beginn 
ist um 19:30 Uhr. Hier werden wir das Bestattungsinstitut 
Trunz in Altshausen besuchen und einen Einblick erhalten.
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Wir brauchen deine Hilfe!
Du bist mindestens 16 Jahre oder älter, hast Lust anderen 
Menschen in Notlagen zu helfen, möchtest neue Menschen 
kennenlernen und gerne in einem großen Team deine Team-
fähigkeit unter Beweis stellen?

Dann engagiere dich JETZT in unserer Bereitschaft des Deut-
schen Roten Kreuzes in Wilhelmsdorf.

www.drk-wilhelmsdorf.de

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Die Bereitschaftsleitung

Musikverein Zußdorf

TSG Wilhelmsdorf

Abteilung Leichtathletik

Einladung zur Abteilungsversammlung
Am Donnerstag, 26. Februar 2026 fi ndet um 17:30 Uhr im 
TSG-Vereinsheim „Rotachstüble“ unsere Abteilungsver-
sammlung statt.

Eingeladen sind die Mitglieder bzw. ihre gesetzlichen 
Vertretenden der Abteilung Leichtathletik, sowie die 
Freunde und Gönner der Abteilung.

Tagesordnung
• Eröffnung und Begrüßung
• Bericht über die Beweggründe für eine eigene Abtei-

lungsstruktur
• Wahlen des Abteilungsausschusses
• Ehrungen
• Ausblick auf das Leichtathletikjahr 2026
• Wünsche und Anträge
• Schlusswort und Verabschiedung

Anträge sind bis spätestens eine Woche vor der Abtei-
lungsversammlung beim Vorstand der TSG, in der TSG-In-
fostelle, Zußdorfer Straße 3, 88271 Wilhelmsdorf schrift-
lich mit Begründung einzureichen.

Wir freuen uns auf euch!

Caroline Geng und Maren Lüke
(Orgateam Abteilungsversammlung)

Sport für Menschen mit Beeinträchtigung

Special Olympics Hallenfußballturnier
Am Samstag, den 07. Februar fi ndet in Wilhelmsdorf wieder 
das große Hallenfußballturnier der Sportkooperation TSG 
Wilhelmsdorf/Die Zieglerschen statt.
14 Mannschaften starten in 3 Kategorien und die beiden Erst-
platzierten jeder Kategorie qualifi zieren sich für das Hallen-
landesfi nale am 26. April in Stuttgart.
Dazu gibt es noch ein kleines Turnier mit Mannschaften des 
Unifi ed-Teams sowie der AH der FG 2010 WRZ und Hobbyki-
ckern aus Wilhelmsdorf.
Die Wilhelmsdorfer Special Olympics Kicker sind mit 5 Mann-
schaften beim Turnier vertreten.

Eröffnung: 9.00 Uhr in der Riedhalle.
Siegerehrung ist ca. 16.00 Uhr.

Zuschauer*innen sind herzlich eingeladen!

Für das leibliche Wohl sorgt 
das Hawaii-Team der Zieglerschen

HYDRANTEN IMMER FREIHALTEN!
HELFEN SIE MIT UND HALTEN SIE  
HYDRANTEN IMMER FREI!
Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefunden 
werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab und  
schaufeln Sie im Winter keinen Schnee darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht über 
einem Unterflurhydranten parken.
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Fischerverein Pfrunger Ried

Einladung zur Generalversammlung des Fischerei-
vereins Pfrunger Ried e.V.
Am Samstag, den 28. Februar 2026, fi ndet um 19:00 Uhr 
im Gasthaus „Zum Goldenen Kreuz“ in Pfrungen unsere 
diesjährige Generalversammlung statt. Hierzu laden wir 
alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4. Bericht des Gewässerwarts
5. Bericht des Kassierers
6. Jugendarbeit
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Grußwort der Gäste
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen
11. Informationen aus dem Vereinsleben
12. Die „Kitzrettung-Wilhelmsdorf“ stellt sich vor
13. Wünsche und Anträge

Anträge zur Generalversammlung sind zwei Wochen vor-
her schriftlich an den Vorstand zu senden.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.

Petri Heil! Die Vorstandschaft
Weitere Informationen im Internet unter 
www.ried-fi scher.de

BienenWelten

Einladung zum Vortrag "Das Potential von 
Propolis - Einblicke in die Forschung" 
mit Referent Prof. Dr. David Drissner der Hoch-
schule Albstadt-Sigmaringen 

Die Veranstaltung fi ndet am Montag, den 9. Februar 2026 um 
18.00 Uhr im Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf (Vortrags-
raum), Riedweg 3 88271 Wilhelmsdorf statt. 

Prof. Dr. David Drissner ist Studiendekan für Angewandte 
Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften an der Hoch-
schule Albstadt Sigmaringen. Er ist nicht nur Professor für Mi-
krobiologie und Lebensmittelhygiene, sondern auch aktiver 
Hobbyimker. Als Experte hebt er die medizinische Bedeutung 
von Propolis hervor. Er arbeitet an Themen wie „Propolis und 
seine antibakterielle/antivirale Wirkung“ oder „Lebensmit-
telsicherheit und mikrobiologische Risiken“. 
Prof. Dr. David Drissner verbindet praktische Imkerei mit wis-
senschaftlicher Forschung – ein seltenes und wertvolles Zu-
sammenspiel.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Euch bei dieser inte-
ressanten Veranstaltung im Naturschutzzentrum begrüßen 
könnten.

Narrenzunft Zockler OHA

Kirchliche Nachrichten

Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt, Kirchweg 10, 88263 Horgenzell, Tel. 07504 / 971572 
Fax: 07504 / 971573, E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Mo - Do: 8.30 - 12.00 Uhr, Do: 15.30 - 18.00 Uhr und Fr: 8.30 - 11.00 Uhr

Leitender Pfarrer Magnus Weiger, Tel. 07504 / 971572
weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci, Tel. 07504 / 437
marcucci@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid, Tel. 07503 / 2170
schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner, Tel. 07504 / 1535
stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm, Tel. 0177 / 8597122
sturm@kirche-zocklerland.de

Kath. Seelsorgeeinheit Zocklerland
... im Glauben verbunden
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 St. Sebastian, Pfrungen

Sonntag, 08. Februar
10.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen

Mittwoch, 11. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 14. Februar – Tag der Ewigen Anbetung
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten und Betstunde
18.00 Uhr Hl. Messe mit Eucharistischem Segen

 Mariä Geburt, Hasenweiler

Sonntag, 08. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 13. Februar
19.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Moritz Christ
 + Albertine Christ

 St. Stephanus, Ringgenweiler

Sonntag, 08. Februar
09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen

Sonntag, 15. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Petra Lutz
 + Kreszentia Münz, Theresia und Josef Schweizer, 

Hugo, Josef und Maria Lutz und jeweils die verst. 
Angehörigen

 St. Johannes Baptist, Danketsweiler  

Sonntag, 08. Februar
10.30 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen
 + Pfr. Anton Hänßler und Pfr. Ludwig Hänßler

Donnerstag, 12. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe

 St. Felix und St. Regula, Zogenweiler

Sonntag, 08. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen
 Jahrtag Hans-Peter Pferdt, Erna und Georg Fäßler

Dienstag, 10. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Emma und Hubert Wiggenhauser

 St. Ursula, Horgenzell

Freitag, 06. Februar 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Samstag, 07. Februar
16.00 Uhr Beichtgelegenheit

Donnerstag, 12. Februar
08.00 Uhr Schülermesse

Sonntag, 15. Februar
10.30 Uhr Hl. Messe
 Gestifteter Jahrtag Agnes und Josef Büchele

 St. Ulrich, Winterbach

Samstag, 07. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Andreas Guth, Anni Eberle
 + Familie Otto Jehle, Agnes Leiprecht, Gisela Guth, 

Ernst Eberle, Giuseppina und Otto Gosdzinski

 Kapelle, Tepfenhart

Samstag, 07. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen
 + Familie Reiß-Jegler

 St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch

Samstag, 07. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 11. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe

 St. Gallus, Kappel

Freitag, 06. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe
 + Josef Wielath und verst. Angehörige

Sonntag, 08. Februar
10.30 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen
 Jahrtag Anna Madlener
 + Elfriede Keller, Alfons Madlener

 Rosenkränze

08.30 Uhr jeden Donnerstag vor der Messe in der Pfarrkirche 
Zußdorf

18.30 Uhr jeden Dienstag in St. Antonius, Wilhelmsdorf
18.30 Uhr jeden Mittwoch Rosenkranz an der Lourdesgrotte 

zwischen Zogenweiler und Luft

vor den Abendmessen in üblicher Weise

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit
Ö� entliche Sitzung der Kirchengemeinderäte
in Wilhelmsdorf am 11.02. um 19.30 Uhr
die Tagesordnung entnehmen sie bitte der Homepage oder 
dem Aushang.

Pfarrbüro am 06.02.2026 geschlossen
Am Freitag, den 06.02.2026 bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Bitte haben sie Verständnis, dass auch in den nächsten Wo-
chen das Büro krankheitsbedingt nicht immer besetzt wer-
den kann.

Herzliche Einladung zum Begegnungsnachmittag
am Donnerstag 12. Februar um 14:00 Uhr im Pfarrsaal Zogen-
weiler. Unser Nachmittag steht unter dem Thema:

„Wickel und Aufl agen von den Ohren
bis zu den Füßen“ mit Elisabeth Müller

Wegen Krankheit von Frau Müller im Januar, holen wir das 
Thema diesen Monat nach.
Alle sind herzlich willkommen, auch wenn sie noch nie da 
waren, freuen wir uns über ihren Besuch.
Wenn sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen wenden sie sich 
gerne an:
Fr. Agnes Pferdt Tel. 07504 7173
Fr. Giesela Maier Tel. 07504 7263
Fr. Marianne Finsterle Tel. 07504 1088
Fr. Andrea Stephan Tel. 07503 1290
Für das Vorbereitungsteam
Diakon Herbert Schmid

Gott ist gegenwä rtig, lasset uns anbeten... 
Stille, eucharistische Anbetung in Horgenzell 
jeweils am 1. oder 2. Freitag im Monat, um 19 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Ursula in Horgenzell.
Innehalten vor Jesus in der Gestalt des Brotes, eine Stunde 
heraustreten aus dem Alltag, da sein und Zeit mit Gott ver-
bringen.
Sie sind / Ihr seid herzlich eingeladen.
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Renigungskraft für die Kirche in Danketsweiler
Die Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist, 
Danketsweiler sucht baldmöglichst eine

Reinigungskraft für die Pfarrkirche 
Arbeitszeit: 1,5 Stunden pro Woche, einmal wöchentlich 
Die Vergütung erfolgt nach den Richtlinien der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart.

Bei Interesse freuen wir uns über eine Kurzbewerbung 
oder einen Anruf von Ihnen. 
weiger@kirche-zocklerland.de oder 07504 971572

Kirchengemeinde St. Martinus, Esenhausen
Die Kirchengemeinde St. Martinus, Esenhausen sucht 
baldmöglichst eine

Reinigungskraft (m/w/d) 
zur Reinigung der Kirche. Der Stundenumfang beträgt 6 
Stunden im Monat. Die Vergütung erfolgt nach den Richt-
linien der Diözese Rottenburg-Stuttgart.

Bei Interesse freuen wir uns über eine Kurzbewerbung 
oder einen Anruf von Ihnen.
Pfarrer Magnus Weiger, Kirchweg10, 88263 Horgenzell
Telefon: 07504 971572, 
E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Augen auf – hinsehen & schützen 
Prävention Sexueller Missbrauch, Missbrauch erwachsener 
Schutzbefohlenen, Kindeswohlgefährdung und Machtmiss-
brauch

Einladung zur Fortbildung:
An alle Ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in Seelsorgeeinheit Zocklerland

Sexuelle Gewalt gegenüber Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen Schutzbefohlenen, Machtmissbrauch, wie auch 
anderer Missbrauch ist eine traurige Realität in unserer 
Gesellschaft, leider auch in der Kirche. Die Diözese Rotten-
burg-Stuttgart und auch unsere Seelsorgeeinheit Zockler-
land will alles Mögliche dafür tun, dass Kirche von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen als ein Raum erfahren werden 
kann, in dem Wachstum, Geborgenheit und die Wahrung kör-
perlicher Unversehrtheit gewährleistet sind.
Deshalb müssen laut bischöfl ichem Gesetz alle, die mit Kin-
dern und Jugendlichen sowie hilfebedürftigen Erwachsenen 
im Rahmen ihres Engagements in der Kirchengemeinde in 
Kontakt kommen, über grundlegende Informationen zu se-
xualisierter Gewalt und Machtmissbrauch, über Handlungs-
optionen und über Grundprinzipien der Prävention Bescheid 
wissen. Dabei geht es explizit nicht um pauschale Verdächti-
gungen ehrenamtlicher oder hauptamtlicher Personen, son-
dern vielmehr um Bewusstseinsbildung für ein Thema, das 
in vielen Lebenskontexten relevant ist (Kirche, Gesellschaft, 
Familie).
Je nach Engagement- bzw. Arbeitsfeld gibt es unterschiedli-
che Präventionsfortbildungen.
Sie werden für Ihre Tätigkeit zu einer 3-stündigen Pfl ichtfort-
bildung (A2) eingeladen. Bitte haben Sie Verständnis, dass Sie 
diese Pfl ichtfortbildung laut den Vorgaben der Diözese ab-
solvieren müssen.

Termin
13. März 2026 | 17 bis 20 Uhr | Kath. Gemeindehaus St. Ursula, 
Kirchweg 11, 88263 Horgenzell

Anmeldung erforderlich: 
Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e. V.,
Allmandstr. 10 | 88212 Ravensburg | Tel.: 0751 / 36161 30 | 
e-mail: Info@keb-rv.de | homepage: www.keb-rv.de

Aktuelles aus dem Dekanat und der Region 
Am Freitag, 20.02.2026 fi ndet in Ravensburg/ Weststadt der 
jährliche Begegnungstag für Frauen statt.
Jede Frau ist herzlich willkommen!
Thema des Tages: Steh auf, fass Mut und handle!
Wir beginnen um 9:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der Kir-
che zur Heiligsten Dreifaltigkeit
Um 10:00 Uhr spricht Frau Bettina Ehrle, Pastoralreferentin 
zum Thema des Tages
nach der Mittagspause um 14:00 Uhr kommt Frau Susanne 
Berndt, Ärztin für Psychosomatik, Schlossklinik Bad Buchau 
zum Thema: Psychische Widerstandskraft durch Resilienz.
Der Kostenbeitrag beträgt 7€
Die Leitung haben Christina Längle und Marlies Rothenhäusler
Wir laden Sie ganz herzlich ein, sich einen schönen Tag bei 
guten Impulsen und netten Begegnungen zu gönnen.



18 | Donnerstag, 05. Februar 2026 GEMEINDE WILHELMSDORF

Evangelische Brüdergemeinde 
Wilhelmsdorf

Wochenspruch: 
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen 
nicht. Hebräer 3,15

Donnerstag, 05.02.2026
09.00 Uhr  Gymnastik am Vormittag im Gemeindehaus
19.00 Uhr  Info-Abend zum Ostergarten – im Gemeindehaus 

(Näheres siehe unten)

Freitag, 06.02.2026
10.00 Uhr  ‚Gebet für die Mission‘ im Gemeindehaus

Samstag, 07.02.2026
10.00 Uhr  inklusiver Konfi -Tag im Gemeindehaus

Sonntag, 08.02.2026
Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr  Gottesdienst im Betsaal (Pfr. Michael Jung – Kan-

zeltausch mit der ev. Kirchengemeinde Ostrach)
 Musik: Jürgen Bührle-Thiele
 Das Opfer ist für die Stelle unseres Jugendreferen-

ten bestimmt.
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus – mit Be-

ginn im Betsaal
16.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde der Apis im Gemeindehaus

Montag, 09.02.2026
18.30 Uhr  ‚Friedensgebet am Montag‘ im Betsaal
19.00 Uhr  Probe des ‚Montags-Chörles‘ im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Frauen-Challenge-Gruppe im Gemeindehaus

Dienstag, 10.02.2026
08.15 Uhr  Gottesdienst der Behindertenhilfe im Betsaal
08.30 Uhr  Gebet für die Jugend in der Region – im Unterge-

schoss des Gemeindehauses
14.30 Uhr  Seniorengymnastik im Gemeindehaus
15.45 Uhr  Gemeindegebet im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Mittwoch, 11.02.2026
15.00 Uhr  Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Bibeltreff im Gemeindehaus mit Pfarrer Norbert Graf

Donnerstag, 12.02.2026
09.00 Uhr  Gymnastik am Vormittag im Gemeindehaus
14.30 Uhr  Seniorennachmittag im Gemeindehaus (Nähere 

Infos siehe unten)
20.00 Uhr  Männertreff im Gemeindehaus

Freitag, 13.02.2026
10.00 Uhr  ‚Israelgebet‘ im Gemeindehaus

Sonntag, 15.02.2026
Sonntag vor der Passionszeit – Estomihi (Sei mir ein starker 

Fels! Psalm 31,3)
10.00 Uhr  Gottesdienst im Betsaal (Pfr. Norbert Graf)
 Musik: Reinhard & Sabine Löhl
 Das Opfer ist für die Missionarsfamilie Flores-Haag 

in Costa Rica bestimmt.
 Während der Schulferien fi ndet kein Kindergottes-

dienst statt – Sie können aber gerne die Übertra-
gung ins Gemeindehaus nutzen.

16.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde der Apis im Gemeindehaus

Seniorennachmittag am Donnerstag, den 12. Februar 2026
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am 12. Februar möchten wir unseren Mit-
tag mit Heiko Bräuning nachholen. Wir 
laden Sie deshalb herzlich zum 12. Feb-
ruar 2026 um 14.30 Uhr ins Gemeindehaus ein.
Wir freuen uns auf einen gesegneten Mittag.
Bis bald
Ihr Senioren-Team

Kreise und Gruppen der 
Evangelischen Jugend Wilhelmsdorf (EJW)
Teenkreis: 13 - 16 Jahre Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr

Pyramide: Jugendkreis ab 16 Jahre Freitag, 19.00 – 21.00 Uhr

Inklusionsgruppe Montag, 17.15 – 18.45 Uhr

Jungscharen:
1./2. Klasse gemischt: freitags 16.00 – 17.30 Uhr
3./4. Klasse Mädels: montags 15.30 – 17.00 Uhr
3./4. Klasse Jungs:    dienstags 17.00 – 18.30 Uhr
5./6. Klasse gemischt: donnerstags 16.15 – 17.45 Uhr
7. Klasse Mädels: montags 14.00 – 15.30 Uhr
7. Klasse Jungs: freitags 14.00 – 15.30 Uhr
  
Kontaktadressen:
Dominik Schlageter (Jugendreferent): Tel. 0176-76695253
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): Tel. 0176-96706712

Spenden online
Wenn Sie über eine Kreditkarte oder ein eige-
nes Konto bei PayPal verfügen, können Sie auch 
online spenden. An den Opferkästen im Betsaal 
fi nden Sie einen QR-Code mit einem Link zu un-
serem Spendenkonto bei PayPal.

Vielen Dank für alle Gaben, die Sie auch auf diesem Weg der Brü-
dergemeinde bzw. den Projekten, die wir unterstützen, zukommen 
lassen!

Newsletter der Ev. Brüdergemeinde 
unter „www.bg-wdf.de“
Um aktuelle Informationen zu unserer Gemeinde zu erhalten, gibt 
es die Möglichkeit, sich auf der Homepage der Brüdergemeinde 
zum „Newsletter“ anzumelden. Herzliche Einladung an alle Freun-
de der Brüdergemeinde, landeskirchlichen Mitglieder und Brü-
dergemeindemitglieder. 

Aktuelle Informationen werden auch auf unserer Homepage unter 
https://www.bg-wdf.de veröffentlicht – oder Sie fi nden sie auf un-
serer eigenen App „BG Wilhelmsdorf“.

Wir sind zu erreichen: www.bg-wdf.de
Pfarrer: Norbert Graf
Tel. 915919 Büro, norbert.graf@bg-wdf.de

Vorsteher: Siggi Heinzmann
Tel. 0151-75062353, siegfried.heinzmann@bg-wdf.de

stellvertretender Vorsteher: Christoph Lutz
Tel. 07503/915 812, christoph.lutz@bg-wdf.de

Jugendreferent: Dominik Schlageter
Tel. 0176-76695253, dominik.schlageter@bg-wdf.de

Mesnerinn: Heidi Dißelhorst, Tel. 07503/3919939
Mesnerinn: Ruth Häckel, Tel. 07503/1698

Gemeindebüro:
Frau Wallbaum: Tel. 07503/9301-0 • Fax 07503/9301-29
sigrid.wallbaum@bg-wdf.de
Mo., Mi. und Do. 9.30 Uhr - 12.00 Uhr
Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kirchenpfl ege: 
Gabriele Bräuning: Tel. 07503/9301-20
gabriele.braeuning@bg-wdf.de
Di. 13.30 – 16.00 Uhr
Mi. 9.30 – 12.00 Uhr

Unsere Konten:
VR Bank Donau-Oberschwaben
IBAN: DE76 6509 3020 0614 9040 05 • BIC: GENODES1SLG
Kreissparkasse Wilhelmsdorf
IBAN: DE65 6505 0110 0080 801463 • BIC: SOLADES1RVB
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Aus unserer Nachbarschaft

Die Gemeinde Illmensee sicht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n 

Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d) 
in Teilzeit (70%) 

Weitere Informationen zur Stellenausschreibung erhalten 
Sie im Personalamt der Gemeinde Illmensee, Frau Schü-
mann unter Tel.: 07558/9207-20 oder unter https://www.
illmensee.de/rathaus-service/stellenausschreibungen

Die Gemeinde Ostrach sucht zum baldmöglichen Zeit-
punkt für die Bereiche Hauptamt, Standesamt und Ord-
nungsamt engagierte

Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)
zur Verstärkung unseres Teams. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Frau Baron unter 
baron@ostrach.de oder Tel. 07585 30017 oder auf unse-
rer Homepage unter www.ostrach.de

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 20.02.2026 an die Gemeindeverwal-
tung Ostrach, Frau Baron, Hauptstr. 19, 88356 Ostrach 
oder an baron@ostrach.de.

Ende des redaktionellen Teils





Hausmeister / Gärtner (m/w/d) gesucht
Das Gräfliche Haus zu Königsegg-Aulendorf steht seit Jahrhunderten für Tradition, 
Innovation und Verantwortung sowie für Beständigkeit und den nachhaltigen Umgang 
mit Besitz und Natur. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine zuverlässige 
und engagierte Persönlichkeit für die Betreuung und Pflege unserer Liegenschaften, 
Außenanlagen und technischen Einrichtungen. Als Teil unseres Teams übernehmen Sie 
eine verantwortungsvolle Rolle bei der Pflege, Instandhaltung und Organisation unserer 
Anlagen und tragen maßgeblich zur Werterhaltung unseres Besitzes bei.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
•  Pflege und Unterhaltung von Grün- und Gartenanlagen
•  Durchführung gärtnerischer Arbeiten (Rasen-, Hecken-, Baum- und Pflanzarbeiten)
•  Allgemeine Hausmeistertätigkeiten an Gebäuden und Außenanlagen
•  Betreuung, Kontrolle und einfache Wartung der Haustechnik
•  Verwaltung, Pflege und Organisation des Fuhrparks
•  Besorgungsfahrten und Fahrdienste
•  Kleinere Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten
•  Koordination und Überwachung externer Dienstleister und Handwerksbetriebe
•  Winterdienst sowie saisonale Arbeiten

Sie passen ideal zu uns, wenn Sie folgende Voraussetzungen mitbringen:
•  Abgeschlossene Ausbildung im handwerklichen, technischen oder gärtnerischen
 Bereich oder vergleichbare praktische Erfahrung
•  Berufserfahrung als Hausmeister und/oder Gärtner von Vorteil
•  Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
•  Selbstständige, strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise
•  Körperliche Belastbarkeit und Freude an praktischer Arbeit im Freien
•  Führerschein Klasse BE zwingend erforderlich / CE und/oder T von Vorteil
•  Verantwortungsbewusstsein, Diskretion und Zuverlässigkeit

Freuen Sie sich auf:
•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem traditionsreichen, zugleich
 zukunftsorientierten Umfeld
•  Eigenverantwortliches Arbeiten mit klaren Zuständigkeiten
•  Eine langfristige berufliche Perspektive
•  Ein wertschätzendes, kollegiales Arbeitsumfeld
•  Leistungsgerechte Vergütung / Flexible Arbeitszeitmodelle nach Absprache
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Bei uns leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Pflege und zum Erhalt eines besonderen
Anwesens. Werden Sie Teil unseres engagierten Teams. Bitte senden Sie Ihre  
vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen  
bevorzugt per E-Mail an:
bewerbung@koenigsegg-aulendorf.de

 100 g 

100 g 

100 g 

100 g 

100 g 

100 g 

 100 g 

  

 

 

 



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags, 9 Uhr der 
Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter Abbuchungs-
erlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlos-
sen.

• Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei der Anzeigenbe-
stellung den Code P-2026-01 an.

Starten Sie erfolgreich ins neue Jahr –  
mit 15 % Rabatt auf Ihre Anzeigenbuchung!
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Frühbucher-Vorteil: 15 % Rabatt auf alle Anzeigen,  

die zwischen KW 2 und KW 7 (06.01. – 16.02. 2026) 
erscheinen.

• Starker Jahresauftakt: Nutzen Sie die Aufmerksamkeit zum 
Jahresbeginn für Ihre Werbung.

• Flexibel planbar: Gilt für alle Formate und Erscheinungstermine  
im Aktionszeitraum.

So einfach funktioniert’s:
1. Anzeigen im Zeitraum KW 2 – KW 7 (06.01.–16.02.2026) 

buchen.
2. 15 % Rabatt automatisch sichern.
3. Ihre Botschaft erreicht die Region – frisch, wirksam und zum  

besten Start in 2026.

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Mit 15% 
Rabatt  

ins neue 
Jahr!
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D’r Narrenfahrplan 2026
Bräuhaus Zussdorf

Ab Donnerstag, 12. Februar 2026
*

12.2. Gumpiga Donnstig
*

Dreierloi Kuttla
*

Original Zocklersuppa
*

Schwäbische Spezialitäten
*

16.2. Rosamentig
ab 12.00 Uhr lustiges Fasnetstreiba mit:
Zocklersuppe und Fasnetsspezialitäten

*
17.2. Fasnetsdienstig

ab 17.30 Uhr gemütlicher Fasnetsausklang
mit exklusiver Zocklerspeiskarte !

*
Zu allen Veranstaltungen laden ein :

Die Wirtsleut mit em Team !! Zockler oha !!!!!
Kleine Auszeit vom 18.2.(Aschermittwoch)  

bis einschl. 20.2.2026

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ad - all - an - be - beu - buch -
chen - de - de - den - ei - en - fa - ge - gen -
grund - hart - her - herz - ka - kas - keit - ken -
len - li - li - maech - mi - mi - mus - na - nar -
nung - nus - pfu - pla - re - ress - rew - satz -
schen - schlag - su - sung - ta - te - tiert - tig -
tig - tuech - un - ver - vor - wandt - wei -
wunsch - za - zig - ziss
sind 19 Wörter zu bilden, deren fünfte und 
siebte Buchstaben, jeweils von oben nach unten 
gelesen, ein Zitat von Bettina von Arnim ergeben.

1. Organtätigkeit

2. schlecht arbeiten (ugs.)

3. gefühllos, gefühlskalt

4. russische Zarentochter

5. Order, Befehl

6. Wundstarrkrampf

7. geschickt im Sprechen

8. Richtschnur

9. Selbstverliebtheit

10. unrealistische Überlegungen

11. Fleiß, Arbeitseifer

12. göttlich, omnipotent

13. testen

14. Anschriftenverzeichnis

15. stufenförmiger Wasserfall

16. Geburtenregelung

17. schnell, rasch machen (sich ...)

18. Sicherheitsmaßnahmen treffen

19. nicht begrenzt

D
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PRIMO-RÄTSELSPASS

ad - all - an - be - beu - buch -ad - all - an - be - beu - buch -ad - all - an - be - beu - buch -

Lösung:1. Herzschlag, 2. pfuschen, 3. hartherzig, 4. Zarewna, 5. Anweisung, 
6. Tetanus, 7. redegewandt, 8. Grundsatz, 9. Narzissmus, 10. Wunschdenken, 
11. Tuechtigkeit, 12. allmaechtig, 13. versuchen, 14. Adressbuch, 15. Kaskade, 
16. Familienplanung, 17. beeilen, 18. vorbeugen, 19. unlimitiert – „Schwing dich 
aus allem heraus, was dich beengt!“

 Fasnet 2026
Ab dem 16.02.2026 (Rosenmontag) sind wir wie gewohnt wieder für Sie da. 

WICHTIGE INFORMATION
Vorgezogener Anzeigenschluss KW 7 Fasnacht 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 7 erscheinen? 
Dann buchen Sie einen Tag früher!
Aufgrund der Fasnachtstage am 12.02. und 13.02.2026 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für 
KW 7 spätestens am Freitag, 06.02.2026 im Verlag eingehen.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Illmensee, Vermietung, 106 m²
Sonnige, neu renovierte 5-Zimmer-Wohnung 1. OG. EBK/Essz., 
Wohnz., Schlafzimmer, 2 Ki.-Zimmer. kl. Büro, HWRaum, Bad, 

Gäste-WC, Balkon, Parkettböden, neu gefliest, Kellerabt. 
925,00 Euro KM, Kaution 2 KM.

Tel. 0160 773 79 65. Info 17.00 bis 19.00 Uhr.

Suchen Sie zuverlässige Langzeit-Mieter?
Wir (57, 48, 9 J.)  bieten: pünktliche Mietzahlung, pfleglichen 
Umgang (NR), langfristige Perspektive.  
Wir suchen: Whg./Haus mit 3 Schlafzimmern, ÖPNV-Anbindung, 
in grüner Umgebung (Freigänger-Katze), EG bevorzugt,   
Kontakt: 0179 / 299 97 12 oder 07543 / 300 48 85 

2 ½-Zi.-Whg., EG, mit kl. Gartenanteil,  
Wilhelmsdorf, ruhige Lage, ca. 68 m², Parkett, Bad mit 

Fenster und Wanne sowie Dusche, neue EBK, TG-Stellplatz, 
750,- + 250,- Euro NKVZ(=1000,-) zu vermieten. Bezug 
nach Absprache. Immo Odenbach: 0171 - 41 55 388


